
Landesfachtagung am 03.02.07 
in Ahlerstedt  

Restaurant Schützenhof 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesende: Bernd Schnackenberg, Manfred Gumboldt, Heiner Josuttis, Imke 

Winter, Peter Wandel,  Andreas Kautz, Marcus Thrun, Britta Neuenfeld, 
Uwe Gottschalk, Joachim Brandes, Otfried Büsselmann, Thomas 
Wollenweber, Günther Ristel, Heino Kreye, Olaf Neuenfeld, Oliver 
Betker, Gundolf Semler, Christine Fritz. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Zu Beginn der Tagung gibt LFW Bernd Schnackenberg die geänderte 
Tagesordnung  bekannt.  
 
Nach Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  wird die neue 
Tagesordnung genehmigt. 
 
Das Protokoll der letzten Tagung  im Herbst wird genehmigt. 
 
Die Berichte der Mitglieder  des Landesfachausschusses  und des 
Wettkampfrates  liegen Bernd vor. Gegenüber dem Vorjahr eine deutliche 
Steigerung. Zwar noch nicht von allen. Aber immerhin. Für die Zukunft wird angeregt, 
diese Berichte nur noch einmal im Jahr zu erstellen. Dieser Vorschlag wird 
angenommen. So soll sichergestellt werden, dass alle ein Bericht schreiben. Termin: 
Zur Landeshauptfachtagung im Herbst. 
 
Frank Kläner ist von seinem Amt als Staffelleiter der VB Nord zurück getreten. Als 
Nachfolger steht Günther Ristel bereit.  
 
Heiner Josuttis berichtet kurz von der gestrigen Trainerratssitzung.  Als Highlights 
nennt Heiner die Änderungen für das Niedersachsenschild. Neuer Termin, der für die 
Zukunft fest ist (letztes Septemberwochenende). Dazu ein geänderter Modus (analog 
DP). Die Rotation für die E-Jugend bleibt. Lediglich das Regelwerk hierzu soll noch 
einmal angefasst werden. Heiner bittet die Anwesenden, Werbung für die 
Leistungslehrgänge  zu machen. Höhere Quantität bedeutet hier auch eine bessere 
Auswahlmöglichkeit für die Landestrainer. Die Termine der Jugendleistungs- und 
Traineraus-/Fortbildungslehrgänge wurden beschlossen. Diese sind in der offiziellen 
Terminliste mit aufgenommen.  
 
Heino Kreye ergänzt hierzu, dass wir unser Teilnehmerkontingent  für die 
weiterführenden Lehrgänge, insbesondere Bundeslehrgänge , nicht ausgeschöpft 
haben. Das kann es für den leistungsstärksten Verband doch nicht sein. Das 
Meldewesen muss besser werden.   
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Manfred Gumboldt bittet noch einmal alle, die angemeldeten Lehrgänge (auch Schiri) 
auch zu besuchen. Die anfallenden Kosten müssen abgedeckt werden. Beim letzten 
Schiri-Lehrgang mussten erstmals die Eigenbeteiligungen von den angemeldeten 
Personen, die nicht erschienen waren, einkassiert werden. 
 
Die Ehrung der Jugendfaustballer des Jahres war gestern wieder ein großer 
Erfolg. Tolle Stimmung bei allen Anwesenden. Bernd macht darauf aufmerksam, 
dass wir uns trotzdem Gedanken machen müssen, wie es in Zukunft noch besser 
werden kann, damit es nicht zur Routine wird. Diskutiert wird im Anschluss über den 
Termin (Freitag Nachmittag ist für die Betreuer und Fahrer unglücklich). Auch das 
Vorschlagwesen soll verbessert werden, da doch immer nur Einzelne wenige 
Meldung an Heino machen. Hierzu sollen die Bezirke stärker eingebunden werden. 
Vorschlag: es soll ein Tagesordnungspunkt auf den Bezirksfachtagungen geschaffen 
werden, wobei die Vorschläge aufgenommen werden. Von dort aus erfolgt die 
Weitermeldung an Heino. 
 
 
Marcus Thrun berichtet, dass die Meldung der Ergebnisse von den 
Landesmeisterschaften  in diesem Jahr gut geklappt hat. 
 
Bernd berichtet, dass der Jugendnachweis für die Bundesligisten und 
Altersklassenmannschaften  klappt. Die Verantwortlichen melden zeitnah und 
umfangreich an Bernd. 
 
Heino berichtet, dass Bestrebungen laufen, Faustball künftig in das Programm 
Jugend trainiert für Olympia aufzunehmen. Hintergrund: Die finanziellen Mittel für 
den Schulsport wurden gekürzt. Dadurch könnten wieder umfangreiche Mittel 
bereitgestellt werden können. Problem: Es müssen harte Kriterien erfüllt werden (u.a. 
müssen Schulfaustball-Turniere in 14 (!) Bundesländern durchgeführt werden). 
Dennoch sind der Schulsportbeauftragte Torsten Büsselmann und auch Max Hunger 
bemüht, sich im Kultusministerium weiter dafür einzusetzen. Bernd will auf der 
nächsten TK-Sitzung dieses Problem noch einmal ansprechen, um weiter Werbung 
für den Schulsport zu machen; besonders bei den Verbänden, wo bisher noch kein 
Schulsport betrieben wird. 
 
Der ausrichtende Landesverband muss bei den Regionalmeisterschaften den 
Schiedsgerichtsvorsitz stellen. Der NTB richtet dieses Jahr drei RGM aus, zwei 
Vorsitze sind besetzt. Für die Meisterschaft in Armstorf wird noch gesucht. 
 
Manfred Gumboldt berichtet von der neuen Rahmenordnung (Passordnung und 
Altersklassen). Die neue Passordnung (gültig ab 01.01.07) ist allen bekannt. 
Dennoch hatte diese Änderung für eine große Diskussion unter den Vereinen 
geführt. Es laufen Bestrebungen seitens des NTB, die eingeführte Änderung wieder 
rückgängig zu machen. Wie künftige Änderungen aussehen ist allerdings noch völlig 
offen (längere Laufzeit, wieder Verlängerungen möglich, ...). Altersfreigaben, also 
Spielberechtigungen für Kinder/Jugendliche in der nächst höheren Spielklassen, 
werden im Pass nicht mehr eingetragen. Für die Neuausstellung eines Passus sind  
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künftig Kopien des Personalausweise bzw. Meldebescheinigungen der Stadt mit  
beizufügen. Heftig diskutiert wird die Problematik um die Freigabe im Jugendbereich, 
wonach künftig keine sportärztliche Untersuchung mehr erforderlich ist. Damit liegt 
die alleinige Verantwortung bei denen Vereinen!  
 
Weiterhin berichtet Manfred, dass bei RDM M60 keine Schiedsrichter mehr gestellt 
werden. Die Vereine müssen eigene Schiedsrichter mitbringen. 
 
Bei Abrechnungen ist zu beachten, dass es auch halbes Tagegeld gibt. Bitte bei den 
Eintragungen die Uhrzeiten beachten. Und jeder darf nur einen SR abrechnen. 
 
Aufgrund der Vorfälle, dass Bundesliga-Spieler in den unteren Klassen eingesetzt 
wurden, hatte Bernd bei der Terminplanung  vorgeschlagen, die Landesliga-
Klassen  erst im Juni zu starten. Dies führt zu Problemen in den nachfolgenden 
Klassen. Aus den Äußerungen aus den Bezirken ist zu entnehmen, dass die Vereine 
mit dieser Lösung nicht einverstanden sind. 
Folgende Lösung entwickelt sich aus der Diskussion: Der erste Spieltag der Herren 
(NL und VB) findet am Samstag, den 12.05.07 statt. An diesem Tag findet parallel ein 
Bundesligaspieltag statt. Über diesen Vorschlag wird abgestimmt und mit 3 
Gegenstimmen angenommen. Die nachfolgenden Termine sind dann 03.06.07, 
17.06.07, 24.06.07 und 08.07.07 (Ausweichtermin 22.07.07).  
 
Die weiteren Feld-Termine sind in der Terminliste auf der NTB-Homepage abgelegt.     
 
Für die Hallenrunde gilt die gleiche Problematik wie im Feld. Entgegen des Entwurfes 
sollen die Landesliga-Klassen soll bereits am 18.11.07 gestartet werden. Weitere 
Termine sind dann am 25.11.07, 02.12.07, 16.12.07, 20.01.08, 27.01.08, 10.02.08 
und 17.02.08. 
 
Die weiteren Hallen-Termine (mit Änderungen) sind in der Terminliste auf der NTB-
Homepage abgelegt. 
 
Am Pfingst-Wochenende 2008 findet das LTF in Braunschweig statt. Der hier 
angesetzte Schiri-Lehrgang und B-Jugend-Lehrgang kann daher nicht an diesem 
Termin stattfinden. Neuer Termin: 11.-14.07.08. 
 
Landesliga-Klassen: 18.05.08, 08.06.08, 21.06.08, 29.06.08 und 06.07.08. 
Niedersachsenschild: 05.10.08 
LM m/w10: 30.08.08 
LM m/w12: 31.08.08 
 
Interessenten für die Wettkampfleitung  für das Beach-Turnier auf Baltrum melden 
sich bitte Arnold v.d.Pütten. 
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Uwe Gottschalk berichtet von den Vorbereitungen zur WM 2007 in Niedersachsen . 
Er meint, es muss noch mehr Werbung in den Städten gemacht werden. Auch über 
die Tourismus-Büros in den WM-Orten. Braunschweig ist da positiver Vorreiter. 
Stade hat jetzt nachgezogen. Probleme bereitet das Marschweg-Stadion, wo noch 
eine Begehung stattfinden muss. Die Zustimmung zur geplanten Tribüne (für das 
Gesamtfassungsvermögen von 10.000 Zuschauern) wird von der Stadt Oldenburg 
derzeit noch verweigert. Der NTB ist hier nicht kompromissbereit.  
 
Manfred berichtet von der Auftaktsitzung zum Landesturnfest 2008 in 
Braunschweig. Es gibt einen einmaligen Turnfestbeitrag von 20,00 EUR p.P.. Darin 
enthalten ist der erste Wettkampf. Wer sich also nur zum Faustball-Turnier anmeldet, 
hat keine weitere Kosten. Weitere Kosten lediglich durch Verpflegung/Unterkunft. 
Das Faustball-Turnier findet auf dem „Franzschen Feld“ statt. Vom des OK kommt 
die Anfrage nach Beach-Spielen. Wollen wir das auch? NEIN. Es sollen andere 
Präsentationsmöglichkeiten gefunden werden (z.B. Geschwindigkeitsmessung, 
Kleinfeld-Turnier für Kids, etc.).  
 
Anträge: 
Es gab drei Anträge zur Terminverschiebung in den Landesliga-Klassen. Aufgrund 
der bereits vorgenommenen Änderungen erledigt. 
 
Heiner Josuttis: Die Herren-Mannschaft des TSV Eldagsen wird nicht mehr am 
Spielbetrieb teilnehmen. Die Spieler wechseln geschlossen zum TuS Empelde. Die 
Ligazugehörigkeit soll erhalten bleiben. Der Antrag wird bei einer Gegenstimme 
angenommen. 
Dieter Gondro: Der Jugendnachweis (zur Berechtigung des Startrechts in der VB) 
soll abgeschafft werden. Stattdessen soll wieder ein Jugendförderbeitrag eingeführt.  
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt.  
 
 
 
gez. Thomas Wollenweber   gez. Bernd Schnackenberg 
- Protokollführer -     - Landesfachwart -  
  
    


